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Einen Einblick in die weiteren Projekte und 
Maßnahmen zur Optimierung der Studien-
bedingungen im Rahmen von „Burg gestal-
tet!“ erhalten Sie unter: 
www.burg-halle.de/hochschule/einrichtun-
gen/burg-gestaltet.html
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 +



Die Plattform für Material- und Technolo-
gievermittlung MAKE ist als Webblog unter 
www.burg-halle.de/make erreichbar. Prof. 
Aart van Bezooijen und seine Mitarbeiter 
organisieren Workshops zu Materialien und 
Technologien. 

ERSTE ERGEBNISSE

Ein Kernstück des ersten Schwerpunktes 
bildet ein neues Querschnittslehrgebiet, 
das unter dem Namen „MAKE. Plattform 
für Material- und Technologievermitt-
lung“ arbeitet. Aufgabe ist es, Synergien 
in Lehre und Studium anhand von Mate-
rialien und Techniken zu fördern. Dabei 
geht es vor allem um spielerisches Erfor-
schen von Materialien, Erkenntnisse aus 
Trial & Error und natürlich den Spaß des 
Machens. 

DAS PROJEKT

VORGEHEN

Vor dem Hintergrund des rasanten Fort-
schritts in der Weiterentwicklung von Ma-
terialien und Technologien werden hier 
Perspektiven für die zukünftige künstle-

risch-gestalterische Ausbildung ausgelotet. In 
fachbereichsübergreifenden Workshops wer-
den Methodenkompetenzen zur Wissensan-
eignung und Strategien zur Organisation von 
material- und technikrelevanten Inputs für die 
Projektarbeit der Studierenden aller Studien-
gänge und Klassen vermittelt.

Im Projekt BURG gestaltet! wurden zwei Schwerpunkte gesetzt: Qualifizierung von Methoden 
und Handlungsmitteln in der Lehre und die Optimierung der Studienbedingungen.
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